
Vorsorgen

Fr. 150 000.-

Von einem
Moment auf den
anderen kann
auch uns der
folgenschwere
Sch icksa lssch lag
einer Ouerschnitt-
lähmung als
Folge eines
Unfalls treffen.

Sorgen Sie vor.

Werden Sie Mit-
glied der Gönner-
vereinigung der
Schweizer
Paraplegiker-
Stiftung.

cle kalyps

Unterstützungsbeitrag erhalten Sie als Mitglied bei einem Unfall mit Ouerschnittläh-
mung als Folge, und zwar unabhängig von allen anderen Versicherungsleistungen.

Beitrittserklärung
lch möchte der Gönnervereinigung der Schweizer Paraplegiker-Stiftung beitreten
Bitte senden Sie mir den Gönnerausweis mit Einzahlungsschein.

Vorname, Name [Ir
Jahrgang

Strasse Nr
F

Abonnement «Paraplegie» I ja [] nein

Talon senden an:
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{P Schweizer Pa ra pleg i ker-Stift u n g St. Alban-Vorstadt 1 1 0, 4052 Basel

Unter- und Uberwassermagazin
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PLZ, Ort:
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TAUGHG]IUPPE GALYPSO
POSTFACH :tOO1 BERN

EorroRrRr-

M:rrccl Liithi
Liebe Lcscrinnen uncl Lcscr!
Juli - dic Sonne steht hoch am Himmcl und scheint so stark sic nur kann. Dic langcn vcr-
regnetcn Tage, welche grau in grau dazu beitragen, dass die Stimmung langsam dem Null-
punkt entgegensinkt, sind schnell vergessen. Es ist heiss und jeder Normalsterbliche kühlt
sich im Wasser ab. Zum Glück hat nun auch schon wieder unser Sommertraining am See

begonnen, sodass man sich in angenehmerc Gcfilde flüchten kann. Gibt es etwas
Schöneres, als nach einem arbcitsintensiven Tag, an dcm draussen die Sonne wunderbar
lacht, sich am Abcnd in dic hcrrlich kühlen Flutcn dcs Thunersccs zu stürzcn?
Natürlich muss das nicht nur aul' <lic Dicnstagc hcschruinkt blcihcn. Wic Ihr dcm TK-
Programrn aul'Scitc 3 tlicscr kalyps-Ausg:rhc cnlnclrrrrcrr kiirrnl, isl wirklich lnlcrcssantcs
für dicsc Sotturtcr- unrl Ilcrhslsirison gcplrtttl, rl:rs Ilttt'lt irttr'lt sit'ltcr:tttsptt't'lrt'tt wirl.
Ich pcrsiinlich licuc rrrich uul'.ictlcn lrrrll crrolrrr lrrrl tlic korunrcnrlcrr'l'iruclrgiirrger. Ils wiirc
schön, rnriglichst viclc v«rrr l')rclr ln tlcrr gcpl:rrrtcrr ('lrrblktivitiitcn zu lrcl'l'cn, sci cs un.r

gemeinsam mitcinandcr zu tarrclrcn, cin Sonncnbutl zu rrchnrcn odcr ganz einlach cin Gc-
spräch zu führcn. In dicscnr Sinno wünschc ich allcn ganz schönc Sommerlbrien und viclc
intcrcssantc Untcr- und Ühcrwasscrerlcbnissc.

Guet Lufi!

Imprcssunr der kalyps

Repro / Druck:
19. Jahrgang

offizielles Cluborgan der Tauchgruppe Calypso
erscheint viertelj ährlich:
jeweils Mitte Januar, April, Juli, Oktober
Mastra-Druck, Schönbühl
Nummer 76, Ausgabe Juli 1995

Nachdruck. auch uuszugswcisc, nur rnit ausdrücklicher Gcnehlnigung dor llcdaktion. Alle Rcchte vorbehalten.
Die llctlaktion halist nicht flir rnit Narncn gckcnnzeichnete Beiträge. I)ic Veröffentlichungen stellen nicht
unbedingt tlic Meinung dos Klubs, des Vorstandes oder der Rcdaktion dar.

Hallvmg
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INHnITSVERzEICHN IS

'l'K-Programm Sommer / Herbst / Wintcr 95

Protokoll der Vorstandssitzung

Clubausflug vom26. März 1995 - ()ipstrnion
von Gaby Diesl und Elmar Schncidcr

Meine Gedanken zum Clubausflug ((Jipsurrion, 26. Miirz 1995)
von Bernhard Stucki

Ostertauchcn
von I'lcrirrz Wcbrrr

Dicbstiihlc :rnr'l'hunersee

Mit dcr I'lorette von Malta nach Marseille,4. Teil
von Claes Rüdeberg

Foto- und Filmkomission: Adressliste / Fragebogen

Tauglichkcitsuntcrsuchung für das Sporttauchcn

Offene I'rüscnzpreisc scil «lcr (;V 1995

Erscheinungsbild des kalyps

Scite

3

4

10

TK.PnoGRAMM SOruvER / HEngSr / WITIER 95

Clubausflüge und weitere Clubanlässe

0l . August 95 Bielersee Alfernrd'cr
Zustiindig: I i. Kiirrrpli'r

Zustiintli g : Il. St rarrzl( i. I] [ih I I r rrrrr rr

27. August 95 Aareschwimmcn nrit'l'(l Soklthurn
Zuständig: H.Wcbcr

ll

t2

t4

t6

))

24

25

26

10. September 95

17. Scptembcr 95
Jambor6e Sodbachbrücke (Sense)

Ausweichdatum
Zuständig: A.+A.Zwahlen/E.+W.Schmutz

0l . Oktober 95

08. Oktober 95

Seepolizei Zürich
Ausweichdatum
Zuständig: E.Kämpfer

04. November 95 Aare Altreu
Zustündig: H.Wchcr/B.Stucki

09. Dezember 9-5 Weihrrachtstarrchen
Zustrindig: Il.Strirrrz/l]. Kiirrrplcr/H.Wobcr

07. Januar 9(r .Jahrcsanteruche n
Zustiindig: H.StcigcriH.Pl und

09. Februar 96 Generalversammlung Calypso
Zuständig: H.Lüthi

02.103.Mär296 Skiweekend
Zuständi g: B.Kämpfer/T.Brunner

08. März 96 Film- und Diaabend
Zuständig: H.Weber

Sommeftraining

Datum: Zeitz Ort:
Vorstand der Tauchgruppe Calypso Bern

Verantwortlicher
Trainingsleiter:

Präsidentin:
Vize-Präsident:
Sekretärin:
Kassicrcrin:
Rcdak(rlr:
TK-Chel':
TK-Viz.echcl'in:

Hildcgard Lüthi
Stefan Maag
Beatricc Rzrmscicr
Susanne Honcggcr
Marcel Lüthi
Eddy Kärnpf'cr
Brigittc Kämplbr

721 83 25
819 27 55
51 29 31

352 5r 58
72t 83 25
8t9 23 49
819 20 l6

Därligen
Gipsunion
Alferm6er
TCS-Platz
Gelbenbrunnen
TCS-Platz
Lido

Eddy Kämpfer
Bernhard Stucki
Eddy Kämpler
Brigitte Kämpfer
Bcrnhard Stucki
Heinz Webcr
Brigitte Kämpf'er

03r
03t
034
031

031
031

031

Itt. Juli 95
2-5. Juli 9-5

0l . August 95

Ott. August 95

l-5. August 95

22. August 95

29. August 95

r 9.00
19.00

19.00
19.00
t9.00
r9.00
19.00
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PROTOToLL DER VonSTnNDSSITzUNG

Ort:

DatumlZeitl.

Tcilnehmcr:

Gäste:

Um 19.45 Uhr crirl'lnct rlio ncuc Priisidcntin Hildcgard Lüthi ihrc erste Sitzung. Der Vor-
stantl isl vollzrihlig crschicncn.

Darnit das Traktandum "Beitragserhöhungen für Gönner" besser diskutiert werden kann,
wurdc dcm Antrag von Stcfan Maag einstimmig stattgegeben, diesen Punkt nach dcm
Zwischenbericht der Kassiererin zu behandeln.

l. Protokolle Zuständig:

2. Zwischenbericht Kassiererin

' Die Einzahlungsscheine zum Entrichten der Mitgliedcrhcitriigc
wurden in diesen Tagen verschickt.

' In den vergangenen Jahren bczahlte dic Hallwag lür ihr Inscrirl vcr''

schieden hohe Beiträge. Aufgrund dcr lctz.tcn Rcchnung lral siclr tlic
Hallwag über die Höhe der Rcchnung bcschwcr(. I)artrit Klarhcit
geschaffen werden kann, bcnötigt dic Kassicrcrin clic llcchnungcn tlcr
Jahre 90 und 9l aus dem Archiv.

. Anlässlich der Beitragserhöhung für Aktive und Passivc gab dcr
Mindestbeitrag der Gönner noch Anlass zum Diskutieren. Er ver-

bleibt auf Fr. 20.- pro Person.

Beschluss 95/2

Der PC, welcher Emanuela und Werner Schmutz für die Buchhaltung
zur Verfügung gestellt haben, wird an sie zurückgegeben, da keine

Windows-Applikationen installiert werden können. Marcel Lüthi
stellt der Kassiererin scinen Laptop zur Vcrl'ügung.

3. TK-Bericht

. Das attraktive TK-Progralnm 1995 ist nun vollstiindig. Dic Unlliagc
für Klubferien ist nur auf schr geringes Intcrcssc gcstosscn. hn Hcrbst

wird die Umfrage nochmals wiederholt.

' Die Spesenregelung wurde an der letzten TK-Sitzung wiefolgt be-

schlossen:
TK-bewilligtes Rekognoszieren wird mit Fr. 20.- pro Person und

Benzinkosten von l0l/ 100 km für ein Auto entschädigt.

Beschluss 95/3

' Damit wieder vermehrt ncue Leute unserem Klub beitreten, wird die

TK beauftragt zu prüfen, ob nicht alle Jahre ein T*-Kurs durchgeführt
werden kann.

. Edi informiert über den Stand betreffend dem Materialschrank im
Hallenbad. Er wird mit den zuständigen Pcrsonen wieder Kontakt
aufnehmen.

' Soll während des Ferienpass-Angebotes wieder von unserem Klub ein

Schnuppcrtauchcn organisiert werden?

Rcstaurant Ilcndcz-Vous im Monbijou

Iircitirg ll . Marz 1995 / 19.30 Uhr

Zuständig:

li. Krirrrpl'cr
S. I l«rrrcggor

S. Honcggcr

E. Kämpf'er

E. Kämpfer

Hildegard Lüthi
Stefan Maag
Susanne Honegger
Marcel Lüthi

Eddy Kämpfer
Brigitte Kämpfer
Beatrice Ramscier

a Protokoll der Vorstandssitzung vom 31. Januar 1995
Stetän Maag crkunclig( sich i.ibcr dcn Stand tlcr Anschal'lung des
Klubschranks im Hallcnhacl und dic Abkliirungcn lür clic Bcitrags-
rcduktion dcr Hallcnbadcintritte. Dic Prüsidcntin inlbrmicrt Stclän
Maag zum Stand der Dingc. Anschlicsscnd wird das Protokoll ein-
stimmig genehmigt.

Protokoll GV 1995
Kleine Anderungen in der Formulierung der Sätze und Korrckturcn
bei den Teilnehmerzahlen waren nötig. Auch dieses Protokoll wurde
anschliessend einstimmig angenommen.

Anderungen in der Protokollführung
Mit einer Kolonne am rechten Rand soll der Leser des Protokolls eine
Übersicht erhalten wer für die beschlossenen Gcschälic oder Pcn-
denzen zuständig ist. Zusätzlich führt der Protokollführcr für den

Vorstand cinc Beschlussliste. Drese gibt Auskunlt übcr dic ncucn und
gültigen Bcschlüsse im Vorstand. Die in der TK gclälltcn Bcschlüsse
mcldct der TK-Chef direkt dcr Präsidentin.
Ileschluss 95/l

a
TK

TK

o TK-Chef
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4. Khlh:rrlrcssen, Mitgliederdaten

l)ic Arlrcssenverwaltung bleibt bci Eddy Kämpfer. Die Kassiererin
und dic Präsidcntin haben eine Kopie der vollständigen Mitglieder-
datcn. Mutation werden durch die Präsidentin aktualisiert und an
jeder Vorstandssitzung an Eddy und die Kassiererin weitergeleitet.
Hildegard und Marcel werden eine neue Software für die Adressen-
verwaltung prüfen und mit Eddy das wcitere Vorgehen besprechen.

' Im Kalyps werden die Mitglieder über die gespeichterten Darcn
informiert. Ein persönlicher Auszug kann bei Eddy Kämpl'er bcstellt
werden.

o Dic Briefpost von Eric Planrnrailcr karrr rclour. Wcgcn l'chlcndcr
Bcglcichung dcs Mitglicdcrbcritrlgcs hcschlicsst dcr V«rrstand, Eric
Pllrrrrr»a(cr aus tlcrrr Kluh auszuscltlicsscn.

5. Kluhmatcrial

' Iluchhaltungsprogramm
Für unsere Klubbuchhaltung wird eine neue Software bcnötigt.
Hildegard, Marcel und Susanne werden Abklärungen treff'en. Für die
Anschaffung wird das Vorstandsbudget beansprucht. Sollte der Kauf
den Betrag von Fr. 250.- übersteigen, wird an der nächsten Vor-
standssitzung das weitere Vorgehen beschlossen.

' Wenoll-System
Nach eingchender Prülung hcschlicsst der Vorstand ein ncues Be-
atmungssystcm anzuschafl'cn. Mit Bcitriigen v«ln Fr. 200.- aus der
TK-Kasse und Fr. 300.- aus cler Klubkasse wird Eddy Kürnptcr die
Investition finanziercn. Gegen einen klcinen Unkostenbeitrag wird an
einem Abend für Intercssierte eincn Einführungskurs durchge[ührt.

' Klubartikel
Für die Koordination und Verwaltung unserer diversen Klubartikel
wird neu Susanne Honegger beauftragt. Mitverantwortlichc:

Eddy Kämpfer, Wein inkl. Lager
Heinz Weber, Wein
Beatrice Ramseier, Gläser
Brigitte Kämpfer, Transfers und T-Shirts

Den aktuellen Lagerbestand der Klubartikel melden die Verant-
wortlichen jeweils l4 Tage vor der nächsten Vorstandssitzung an die
Kassiererin.
Beschlus"'95/4

Zuständig:

E,. Kämpfer
H. Lüthi
M. Lürhi

H. Lüthi
M. Lüthi
E. Kämpfer

E,. Kämpfcr

a

a

6. Informationen

SUSV Sektion 2
Es licgen keine neuen Infos vor.

SUSV
Dr. med. Guy von Wattenwil ist aus dern Vorstand ausgc(rclcn. Irrr

Moment ist noch kein Nachfolger bckannt gcgchcn wortlcrr. l)ic
SUSV-Beitragserhöhung von Fr.5.- wurdc pcr 199(r arr rlcr l)clc-
giertenversammlung angenommen.
Delegicrtenversammlung I 996 findet wiefblgt statt:
16./11 . März in Utzwil / SG

7. Vertretung während Abwesenheit

' Im Monat Mai sind dic Präsidentin, der TK-Chef, der Redaktor sowie
die Kassiererin abwesend. Für diese Zeit wcrden sie von Brigittc
Kämpfer und Beatrice Ramseier vertreten. Das Postfäch wird Heinz
Weber in dieser Zeit leeren

' Brigitte und Bcatricc sind dalür bcsorgt, rlassjcwcils cin TK- odcr
Vclrstandsmitglicd wiihrcncl rlicscr Zcit arrr'[raining tciInclrrrrcn.

8. f)iverses

Präsenzliste
Ausflugsleiter, Trainingsleitcr oder TK-Mitglieder sind verant-
wortlich für das Erstellen eincr Präsenzliste. Im Verhinderungsfallc
ist der Vcrantwortlichc bemüht einen Ersatz zu stellen. Nach dem
Anlass ist die Liste unverzüglich der Präsidentin zu zustellen.
Beschluss 95/5

Formularc für die alljährliche sportärztliche Untersuchung können
beim TK-Chef bczogen werdcn. Im Kalyps wird eine Inlb publiziert.

Die TK-Vize-Chclln wird dcrn Redaktor noch das TK-Programm
zustcllen.

Marcel Lüthi wird einen Umliagebogen erarbciten um bei den
Klubmitglicdern dic Mcinung über dic Kostcn für dic Herstellung
unseres Klubhelis zu erfragen.

Nächste Vorstandssitzung: Mittwoch 5. Juli 1995

Um 22.35 Uhr ist die Sitzung beendet.

Für das Protokoll
Bcatricc Ramscier

Zuständig:

B. Kämpf'er
B. Rarnscicr

M. Lürhi

B. Kämpl'er

M. Lürhi

a

a
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CI-uBARTIKEL

T-Shirt Material:
Farbe:
Grössen:
Preis:

Clubsignete zum Aufbügeln
Kleber
Sticker

Weisswein Döle Blanche
Rotwein Chäteau Neuf du Pape

Weissweingläser
Weissweingläser, superklein
Rotweingläser
Rotweingläser, übergross

1 00% gekämmte Baumwolle
Royalblau mit gelbem Clubsignet
S, M, L, XL
Fr. 16.-

1

2.-
2.-
0.-

8.-
2.-
8.-
2.-

HERZLICHE GRATULATION
zur bestandenen Prüfung

T** BREVET
Andrea Fankhauser, Jeannette Melzer,

Beat Ramseier

HERZLICHE GRATULATION
zur bestandenen Prüfung

M* BREVET

Heinz Weber

12.-
12.-

hfßrrfiki

)1

tr.L hl, oo
o

o

()

o^

(]

Qo
o

oO

o o
()

o
o

l7

o ^ o
\J

o
O§

o o6

o

@

SUSU.FSSS

@

Hans Häfe AG

Sanitäre lnstallationen
Spenglerei
Reparaturen

Effingerstrasse 14

3011 Bern

031 381 7912

Werner Thönen, Eidg.dipl.lnstallateur, Aktivmitglied TG Calypso
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CluenusFluc voM 26. MAnz 1995 -
Gtpsurutorrt

Um 13.00 Uhr trafcn wir uns untcr rlcr
Brücke bei der Gipsunion. Da dic l'cil-
nahmc so "überwältigend" war, rrrtisscn

alle Clubteilnehmer eincn Bcricht
schrciben. Ihr könnt arn Sclrluss tlrrs
Berichtes sehen, wicviclc'l'cilnchrncr
ausscr dcn beiclcn Organisulolcrr aus tlcrrr
Cluh dabci warcn.

MeIrue GronruxEN zUM CLUanuSFLUG
(GrnsuuoN, 26. MAnz 1995)

Zunr (iliick wilrcr) lrur zwci Giistc dabei,
sonsl wrirc rlus L]l'cr total übcrvrilkert
gcwcsLrn. Wonn rnan von den Zuschauern
h,intritt vcrlangt hättc, könnten nicht
cinnral die Kosten für je ein Bier der
Organisatorcn gcdeckt werden. Wieviele
Pcrsoncn warcn hcutc anwesend? Wcr dic
Antwort erriit. hck<lrnmt ein Gralishillct
lür den niichstcn Cluhausllu-s. I)ic
Antworten k0nncn Marccl l-iithi ('l-rrl. in)

Imprcssunr crsichtlich) bckannt gcgcbcn
werden. Jedc richtigc 

^ntwort 
gcwinnt

dcn obgcnanntcn Prcis.

Letzte Nacht wurde auf Sommerzeit
umgestellt. Trotzdem befinden sich
wahrscheinlich noch viele Leute im
Winterschlaf. Der Wetterbericht hat auch
gelogen. Anstatt des Schnees und Regen

zogen nur dicke Wolken auf, sonst schien
die Sonne. An was mag es wohl gelegen

haben, dass nicht mehr Taucher kamen?

Lag es am Tauchplatz oder fehlte aus

Gaby Diesl

sorrst irgcndwelchen Gründen
Motivation'J

die

Was soll es. Wir machten insgesamt sechs
Tauchgänge. Elmar und einer seiner Gäste
tauchten zweimal. Gaby hatte nach 16
Minuten genug. Schliesslich war das
Wasser noch kalt und sie taucht nass
(Übrigens: Elmar tauchte solidarisch zu
ihr ebenfalls nass, obwohl er ja seit
kurzem einen Tröcheler hat.) Zu sehen
gab es ausser Schlick nichts. Das Getier
befand sich noch auf unerschwinglichen
Tiefen.

Da wcgcn tlcr zahlreichen Beteiligung und
wictlcrr aulkonrrncndcn Rcgcnwolkcn dcr
( irillplausch ausllcl, steirkten wir uns
anschlicsscnd im Lido Leissige n mit
I'izzas und Kiiscschnitten.

Schade, dass nicht mehr Clubmitglieder an

diesem Ausflug teilnahmen. Sind wir doch
über sechzig Aktivmitglieder. TroQdem
möchten wir dem OK für die aufreibende
Arbeit danken und hoffen, dass sie doch
wieder einen Ausflug organisieren
werden.

Gaby Diesl
Elmar Schneider

Voller Erwartung und Zuvcrsicht lirlrr iclr
ca. 12.00 Uhr Richtung 'l'lrr.rrr (iips-
union. Das Wcttcr wirr rrrild. Ango-
kommen hei dcr ( iipsurriorr wrrrcrt wir
tatsächlich vier Calypsiancr - und das
war's auch schon!

Ilt'r'rrlrrrll Slrrcki

IJr-lvo ('irlypsilrnt'r, liir tlic licscngrossc
'l'c:ilrrulrrrrc. Iclr lrrrgc rrrich, wo dass
Intcrcssc lrrrr'l'lrrrt:lrsyror{ rrrrrl trrn Club-
lchcn blcibt. Sclrr wirlrrschcinlich ist es

nur bcirlr W«rllcn gcblicbcn. Ils is( zurn
"Mäuse melken"...

TNRETAR )?UCK RC
Moosstrasse 7 3322 Schönbühl Tel. 031 859 35 45

Mit modernsten Einrichtungen, einem erfahrenen,
fachlich bestens ausgewiesenen Team,
sind wir für Sie der leistungsfähige Partner.

O Fotosatz
O Herstellung von Reinzeichnungen

und Vorlagen
O Offsetdruck
O Weiterverarbeitung
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OsrrnrAUCHEN

Zum crsten Mal in der Geschichte der
'l'auchgruppe Calypso wurde ein Oster-
tauchcn durchgeführt. Ein Ostertauchcn
rnit allcrn Drum und Dran: Eiertütschcn.
Osterkuchcn, Schoggiosterhasen usw.
Ob vielleicht deshalb tlcr Antlrlng so

{ross war'l Rita Kiinrpl'cr lur(tc lutt:lt tlctt
Vorirnrrrcltlrrngcn hcittr ()s(cr.lrrscrt s()

vicrlc lricl lrt'stt'llcrr rrriisserr. tllss tlit'st'r
(oclcr tlot'lr l{itrr'l) []lrt'r.slrrtttlcn seltitttlctt

liluss(c.

Sogar das Wetter machte mit. Trotz
schlechter Wetterprognose verschonte uns

der Regen. Ja, es blinzelte sogar ab und zu
die Sonne durch die Wolken.

Der See machte zwar keinen sehr ein-

ladenden Eindruck - aufgewühltes,
welliges Wasser mit einer starken Ober-
flächenströmung. So dass ich den Tauch-
gruppen empfahl, diese Strömung beim

Heinz Weber

langen Antauchen zum Abhang mit ein-
zuberechnen,

Ahcr dcr See machte meinem gutge-
rncintcn Ratschlag einen dicken Strich
tlurc:h rlic Rcchnung.

Nirclrtlcrrr wir, tl.h. Jcanncttc, Thomas und
it'lr rrrrs r.lnlitczogcn hattcn, kämpften wir
turs rlurclr rlic r.ccltt starkc Uf'erbrandung
ins ruhigc Wasscl uncl tauchtcn rnit

starrem Blick auf den Kom-
pass Richtung Abhang.
Dachten wir wenigstens. Nach
zehn bis zwölf Minuten
Paddeln über den flachen
Seeboden kamen mir erste
Zweifel. Ich korrigierte nach
links, in der Hoffnung, doch
noch zum ersehnten Ziel zu
gelangen. Aber nach weiteren
fünf Minuten hatte ich die
Nase voll: Auftauchen, Lage
peilen, leise fluchen und
wieder abtauchen.

Dic Boclcnslr'ömung war dcr Obcr-
l'liichcnströnrung genau cntgcgcngcsctz.t!
So cin Sch....

Nach cinem Blick auf dcn Tauchcomputer
cntschicden wir uns Hang Hang und
Schlüchtli Schlüchtli zu litsscu und in
Anbetracht rlcr 'latsachc, dass wir allc
nass (auchten, langsam clcn Rückweg
ünzutrclcn.

Wir sahen zwar allerlei
Schnecken, Muscheln und
Wasserpflanzen (die Sicht war
gar nicht so übel), so dass wir
trotzdem noch für unsere
Mühe belohnt wurden.

Als wir nach etwas mehr als

einer halben Stunde uns bei
Andreas Zwahlen zurück-
meldeten, stellten wir mit
Staunen fest, dass wir von den

anderen Gruppen mit 4.1 m
den absoluten Tiefenrekord
innehatten. Also hatten die
andercn Tauchc:rinnc:n rrrrtl 'l'auchcr

"dank" mcincnr 1-ip von wcrcn Slr(irnung
und so, die Kantc auclt nicltt grrlirntlcn.
Gott sei dank nahrrrcrt sic cs ttrit IIutnor.
Nur die Gruppc rnit Iiltly (cl wtritlc scltort

nach kürzcrcr Zcit rrrisstr-:ruisclt) I:rrrrl tlicr

ersehnle Slcllc.

Wenigstens hatte der Osterhase sich nicht
geirrt, hatte ein wdrmendes Feuerchen
entfacht und ein richtiges Osterbuffet
aufgetischt. Wir liessen uns die Eier, die
Schokolade und die Kuchen schmecken.

I,ls wurtlc noch vicl gclacht unrl rcplaudcrt
kurz., cs wurclc trotz («rdcr goradc

wegen'?) clem verpatztcn Tauchgang doch
noch ein lustiges Ostertauchen.

Das Versprechen, dass mit der Mit-
gliederbeitragserhöhung auch mehr auf
Klubkosten geboten werde, hielt die TK
ein:
Der Osterhase wurde voll von der Tauch-
gruppe Calypso gesponsort.

Herzlichen Dank - auch den Eierliirbern -
für diesen gelungenen Anlass. Ich bin
sicher, dass 'es nicht das letzte Oster-
tauchen der Tauchgruppe Calypso war.

P.S. Das nächste Mal werdc ich rnit
meincn Tips vorsichtiger scin.
Vcrsprochcn I
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Prösldent

Helrz Webor
KönlzJkosso 205
3097 lJobcfeld Schweizer Unterwossersport-Verbqnd

Iol P 03l 972 50 07
Tol G 03l 332 3t 3l
Fd (Bl 33141 33

Sektion 2 Bern/Solothurn/Wollis

Diebstähle am Thunersee

In dcr lctztcn Zcit hat clic Polizci vermehrt Diebstähle von Tauchmaterial feststellen
müsscn.
Während sich Tauchcrinnen und Taucher umzogen oder miteinander redeten, wurde ihnen
Tauchmaterial, das sie zum Trocknen aufgehängt hatten oder welches herumlag, gestohlen.

Die Polizei hat uns gebeten, alle Taucherinnen und Taucher darauf aufmerksam zu
machen, dass das Tauchmaterial nicht unbeaufsichtigt herumliegen sollte oder irgendwo
zum Trocknen aufgehängt wird.
Das Tauchmaterial sollte nach dem Tauchen sofort weggeräumt und im Auto einge-
schlossen werden (entspricht unsercn Empfehlungen zum Verhalten an unseren Tauch-
gewässern).

Während des Tauchganges muss das Auto abgeschlossen sein und der Schlüssel entwcder
mitgenommen oder einer bekannten Person zur Aufbewahrung übergaben werden.

Hcl[t mit, Diebstähle zu verhindern. Informiert Eure Klubkameradinncn und
Klubkameraden! Macht andere Taucherinnen und Taucher auf die Empfehlung der Poiizei
aufmerksam!

Der Präsident der SUSV-Sektion 2

Heinz Webcr

i
I

I

TAUCHSI-IOP

3072 Ostermundigen, Rütiweg 89a
Telefon 031 932 03 42

Telefax 031 932 0216

Unsere Devise:
O Sachkundige Beratung
O Fachmännischer Seruice
O Seriös gefuhrte

Tauchschule durch
Tauchlehrer M*** SUSV

öftnungszeiten:

Di-Fr 14.00-1 8.30 Uhr
Sa 09.00-16.00 Uhr
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Mrr oeR FlonrrrE voN Mnlrn NACH

MnnserLLE, 4. TEtr-

Hier folgt nun dcr vicrte und letzte Teil
der Tauchreisc von Malta nach Marseille.
Wir habcn gerade das Naturschutzgebiet
von Port Cros mit seinen berühmten
Zackenbarschen betaucht.
Von Port Cros ging die Fahrt jetzt weiter
gegen Marseille. Es war schon Mittwoch
und am Freitag derselben Wochc ging
unsere Reise schon zu Ende. Kurz nach

dem Ankcrlichten wurden wir von einem
U-Boot in Oberflächenlage verfolgt. Zur
allgemeinen Erleichterung zeigte sich aber

bald, dass es nur überholen wollte. Kurz
darauf haben wir einen schön geflogenen
Übungsangriff von zwei Düsenbombern
gegen einen Kreuzer bestaunen können.
Wenige Stunden später hat uns ein
Patrouillenboot der Marine zum zweiten
Mal eine Kursänderung befohlen. Diesmal
mussten wir der Küstc vor Toulon entlang
laufen, damit man von der
Kriegshochschule aus gegen Ziele auf dem
Meer scharf schiessen konntc. Sicher eine
halbe Stunde lang sahen und hörten wir
die Kanonen auf unserer linken Seite und
sahen dic Wasserfbntäne der
explodierenden Projektile auf unserer
rechten Seite und wussten also genau, dass

die scharfen Schüssc über unsere Köpfe
fliegen musstenl
Nach diesem ungewöhnlichcn'Vergnü-
gen', erreichten wir gegen 15 Uhr Les
Deux-Fröres, zwci kleine Felsinseln vor
Cap Sici6. Hier liegt das bekannte Wrack
Arroyo, ein Schiff, das unter Mitwirkung
von Cousteau versenkt wurde, um Wohn-
raum für Meerorganismen zu schaffen.
Bernd unrl ich sahen aber mehr interes-

Claes Rüdeberg

sante Tiere auf dem Sandboden in der
Nähe (u.a. Gelbe Seefedern) und auf dem
natürlichen Fels, der zwischen dem
Vorderteil und dem Hinterteil des Schiffes
liegt, als im und auf dem Schiff. (Dies soll
aber nicht heissen, dass es sich nicht lohnt
das Schiff zu betauchen!) Der Fels beim
Wrack hat kleine Löcher und darin gibt es

viele schöne, kleine Edelkorallen, also
schon auf etwa 30 m. An dem senkrechten
Teil findet man viele Gorgonien.
Verschiedene Brassen kommen reichlich
vor, sowohl beim Schiff, wie auch um die
Inselchen herum.
Nach diesem Tauchplatz setzten wir
unsere Fahrt bis La Ciotat fort. Vom Meer
kommend sieht man dort zuerst einen
ricsigen Felsen, Bec de I'Aigle, der
tatsächlich wie ein Adlerkopf mit seincm
charakteristischen Schnabel aussieht.
Beim Näherkommen fallen riesige Bau-
kräne vom Typ einer Schiffswerff auf.
Hier gab es eine sehr grosse Werft, der
ehemalige Stolz der Stadt La Ciotat, die
jedoch einige Jahre her ganz stillgelegt
wurde. Aus der florierenden Industriestadt
wurde eine ruhige, armc Stadt, die jetzt, so
gut es geht, ein bisschen Tourismus
aufzuziehen versucht.
Zu den Touristenattraktionen gehört
neuerdings auoh ein Miniseeflugzeug, das,

wenn es nicht gerade geflogen wird, vor
dem Stadthafcn angebunden liegt. Es war
ungeheuer amüsant zu sehcn, wie dieses

Flugzeug vielleicht eine halbe Stunde lang
vergebcns versucht hat von der
Wasscroberfläche in die Luft zu kommen,
und dabei immer wicder bei der Florette

Seite 16 Nr.76 der kalyps der kalyps Nr.76 Seite 17

vorbeikam. Vielleicht war der Passagier
zu schwer, vielleicht reichte der Wind
nicht aus, auf jeden Fall musste der Pilot
schliesslich aufgeben! Zur selben Tnit
konnten wir auf Entfernung beobachten,
wie die Löschflugzeuge, die gegen
Waldfeuer eingesetzt werden, ihre
perfekte "Wasscrlandungcn" machten, um
Wasser zu holen, und danach sofort
wieder in der Luli warcn. Sie wiederholten
d.en Vorgang immcr wicdcr, sicherlich als
Ubung.

In La Ciotat hatten wir dcn lctztcn Land-
gang dieser Reise und konnten zum letztcn
Mal die typischcn Hafcnlokale geniessen.

Am Donncrstag Morgen, bcvor wir diese
Gcgcnd hinter uns lcgtcn, tauchten wir in
dcr Nähe der La Ciotat vorgclagcrtcn
kleinen Inscl, Ile Verte. Hicr gibt cs eine
Unticf'e mit tcilwcisc last scnkrcchtcn
Wändc, dic auf vielleicht -5 bis l0 m Ticfc

beginnen und bis maximal 60 m reichen.
Die starkc Str(irrrung hat es diesmal
schwierig gcnracht, von cliesem schönen
Riff richtig z.u prol'itit:rcn, abcr die Gor-
gonien und lllclkonrllcn warcn an sich
Lohn genug liir cincn anslrcngenden
Tauchgang. Dicsrrral lllusstcn wir allc
zurück zum vcrankcrtcn Schil'l' schwim-
men, denn clas Schlauchboot war aus
Mangel anZcit nicht irn Wasscr.
Hajo hat natürlich auch dcn allcrtiefstcn
Zipfel vom Riff bcsucht (wic gcsagr aul'

nur etwa 60 m) und hat gerade dort ein
Gorgonenhaupt (Astrospartus meditcrra-
neus) gcfunden. Dieser sehr kompliziert
aufgebautc Schlangenstern (eder der fünl'
Arme tcilt sich wiederholt so, dass nach
aussen hundertc von klcincn, dünnen
Endarmcn resulticren) setz.t sich nachts
aul' z.B. eine Gorgonic, breitct dic Armc
alle aus und kann so einc Flächc von bis



50 cm Durchrrrosscr abdecken und dort
Plankl«rn hcrrrusliltern, ähnlich wie der
klcino Mittclmcerhaarstern. Am Tag rollt
cs tlic Alnrc über die Mundscheibe ein
und sicht dann aus wie ein orangen- bis
grapc liuit-grosses Knäuel.
Wir spurteten nach diesem Tauchgang
sofort weiter Richtung Marseille. Wcnigc
Stunden vor Marseille besteht die Küstc
aus hohen, fast senkrechten Kalklblscn,
die erst 400-500 m über dem Mccrcs-
spiegel zipfeln und die z.crklülict sincl von

fjordähnlichen Buchtcn, sogcnanntc
Calanqucs. Wir harbcn gogcn l-5 Uhr eine
besondcrs sch(inc, ticlb Bucht crreicht,
Calanquc clc Morgiou. Hier hatten wir
einen ncttcn Abcnd mit Grillparty auf dem

Schiff, abcr nicht ohne vorher einen
Tauchgang absolviert zu haben. Trotz
wundcrschöner Steilwände mit geeigneten

Löchern, wo Edelkorallen schon bei l5 m
Tiefe zu sehen waren und wo Gorgonien
und verschiedene Steinkorallen reichlich
vorhanden waren, gab es aber kcine
grossen Fische oder Langusten. Vermut-
lich wird in dieser Gegend sehr viel ge-

fischt.
7.utei fischende Männer in einem
Schlauchboot hatten auf etwa 30 m Tiefe
Anker geworfen, konnten aber den Anker
nicht mehr befreien. Sie schöpften
natürlich sofort Hoffnung, als wir Taucher
in Oberflächenlage vorbeikamen.
Tatsächlich hatte ich noch viel Luft und

konnte schnell dem Ankerseil entlang

abtauchen. Wenigc Sekunden unten
genügten um den Ankerarm aus einem
kleinen Felsloch z.u zichen, aber von oben

hätten sie dies nie geschafft. Trotzdem
haben die beiden Männer sich nicht ein-
mal die Mühe gcmacht cinen Dank aus-

zusprechen, sondern sind einfach losge-

fahren. Sie hatten den Motor in Gang
gesetzt während meines langsamen Aul-
sticgcs (2-3 Minuten) und hatten es wohl

cilig! (Anstand ist nicht immer Sache der
Franzosen: Im Vorjahr hatte der Kapitän
dic Florette eingesetzt. um cinen weit
drausscn im Wasser liegenden Windsurfer
z.u rcttcn, und danach extra in den Hafen
gcbracht pcr Schlauchboot. Vielleicht hat
clcr Gcrcttctc Danke gesagt, aber das war
auch allcsl)
Arn claraul'lillgcnden Morgen, dem letzten
dicscr sch(incn Fahrt, wollten wir auf dem
Wcg nach Marseille noch einen letzten
Tauchgang machen, bei einem Fels in
einer kleinen Inselgruppe, Les Empereurs.
Dieser Fels, Ile Riou, hat eine Steilwand,
die von der Spitze oberhalb des Wassers
ununterbrochen fast senkrecht bis 75 m
Tiefe reicht. Hier hatte ich etwa zwei
Jahre früher am Fuss des Felses ein
gesunkenes Motorboot von etwa 5 m
Länge gesehen. Das Boot war noch da,

aber war noch einige Meter tiefer ge-

rutscht aufdie steile Sandfläche unter dem
Fels. Die Felswand war mit herrlichen
Gorgonien bekleidet und sehr viele Fische
waren zu beobachten. Auch wenn wir
keine neue Spezies entdecken konnten,
war es ein würdevoller Abschluss einer
phantastischen Tauchreise. Die Leute auf
Deck, die nicht am Tauchen waren,
konnten einen Mondfisch an der
Oberfläche sehen. Pech für die Taucher!
Es wärc doch etwas Besonderes gewesen,

so einem Riesen im Wasser zu begegnen!
(Etwas Interessantes über die Mondfische:
Sie pflanzen sich im Sargassosce fort, wie
die Aale, und die Weibchen sollen dort jc
etwa 300 Millionen Eier legcn! Aus jedem

Ei schlüpft ein nur wenige Millimeter lan-
ges Fischlein, das im Vergleich zu seincr
Mutter so gross ist, wie cine Jolle im
Vergleich zum Passagierschiff Queen
Mary! Dic zuerst recht normal aussehen-

den Fischlcin werden mit der Zeit zu

schwanzlosen Riesenbrocken, die mit dcn

Meercsströmungen über dic halbc Welt
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getrieben werden. Viele von ihnen werden
wohl zur Sargassosee nie mehr
zurückkehren können.)
Mit dieser verpasstcn Gelegenheit
schliesse ich meinen Bcricht über die
reizvolle und gelungene Reise von Malta
bis Marseille ab. Trotz der relativ langen
Dauer, fast drei Wochcn, mit durch-
schnittlich ein bis zwci und maximal drei
Tauchgängen pro Tag, wurde das Tauchen
niemandem z.u vicl. Ich wcrdc bald wieder
mit der Florettc cinc ncuc Tauchreise

unternehmen. Aber auch Du, liebe
Taucherin/liebcr Taucher, bist auf der
Florette herzlich willkommen ! Das

Tauchcn ab einem Schiff ist nach allge-
meiner Auffassung die schönstc Form von
Tauchen!
Im Jahre 1995 wird die erstc Biologiereise
mit der Florctte von Malta nach

Lampcdusa, Linosa, Pantcllcria und

hoffentlich auch 'funesien gehen. Sie
findet vorn l(r. his .lO. Juni statt und ist
anschcincnrl sclrorr voll hclcgt. Ich werde
dabei sein, tlcnn rlic zwcitc Biologiereise
(in Septembe:r) wiirtlc nriclr wicdcr nach
Sizilien und zu rlcn lirlisclrcn Inscln
führen. Hcucr bcgilrncn untl ondcn allc
Reisen mit dcr Iikrrcltc aul'Malta. Dics ist
nicht unbcdingt cin Nachtcil, denn die
Flugreise wircl hcdcutcnd hilliger, wenn
man auch die Rückrcisc bcnutzcn kann.

Profcssor Hajo Schmidt, der beste
Meeresbiologc, dcn ich kcnne (und in
Sachen Biologic im Allgemeinen so etwas
wie ein lebendiges Nachschlagewerk),
möchte ich dafür herzlich danken, dass er
mir vielc schöne Unterwasserbilder zur
Verfügung gestellt hat, um mcine trockene
Erzählung etwas aufzulockcrn !

Ende
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HERZLICHE GRATULATION
zur bestandenen Prüfung zum

DIVEMASTER

Ralf Stranz

l3estalrrant
lrlt

c 1t

<<bi üs
fägt's
fImmeb»

hesch der vyyl - chum verby!
Samstag ab 14 Uhr und
sonntags geschlossen

Waldmannstrasse 21 , 3027 Bern, Tel. 031 - 992 38 00
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SUBEX Reiseservice AG
Bettenstrasse 31
CH 4123 Allschwil
Tel 061/4810782
F ax 061 I 481 46 92
Ausland OO4161

J
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Gerieneßleß&iut

lnso! Elba
Die berühmte Ausbildungsbasis

für alle Stufen.

Kemer
Unsere junge Ba6is in der
unbekannten Südtürkei.

Hurghada
(;rinstiges Wohnon uncl perlektes

tirrrchon irrr n()l()n M()()r.

Sh.rm-ol-Shoakh
I criorr liil i()(l()r; Ilu(l(,ol ir) dot)

lc1;t:rr<larr:rr Sinal Iauchgrilnden.
Malodiven

[':rr acliCsisch schönc Tauchferien
auf Fiha-Lhohi.

Woltweit die besten Kreuzfahrten-
Schiffe f ür f ortgeschrittene Taucher.

Persönlich gef ührte Subex-Sonder-
reiaen zu auserlesenen Tauchzielen

rund um die Welt.

lm weiteren vermitteln wir alle
beliebten Tauchdestinationen sowie

alle Programme der grossen
Reiseveranstalter zu

Orig in alp reise n.

Oa, mich inlcrutrictt dit 3ulpx.-'I0elt !
O lnsel Elba o Rotes Meeer O Süd-Türkei

O Malediven O Kreuzfahrten O Sonderprogramme

Name/Vorname

Strasse PLZlOtl
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FOFIKO

Roland Grlgcn
Winkclric(l:;lrassc IJ
30 I 4 Ilcrn

Schwcizcr flnterwasser-Sport-Vcrband

Tel.0ll 312 3l 04 Sektion 2 Bern / Solothurn / Wallis

Foto- und Filmkomission: Adressliste / Fragebogen

Liebe Kolleginnen und Kollcgcn

Da dic durch nrcincn Arrrtsvorgiingcr organisierten UW-Fotowettbewerbe und Kurse,

mangcls In(crcssc, schlcchtcr Orientierung odcr langwierigem Informationsfluss, auf keine
Resonanz ltcstosscn sind, rnijchte ich E,uch bitten, diesen BrieI und Fragebogcn an die
Euch bckanntcn UW-Fotografen / innen in Eurem Club mitzuteilen.

Urn auch die Neulinge zu erfasscn, wäre es wünsohenswert, den Fragcbogen in Eurer
Clubzcitung zu drucken oder an Euren Informationsbrettern auf2uhängcn.

Ich crholl'c mir auf'diescm Weg cine Adrcsslistc und zuglcich Informationcn zu erhalten

Dic Fragebögen können direkt an meine Privatadressc zurückgcsandt werden

Bestcn Dank für Eure Mitarbcit.

Mit freundlichen Grüssen

Präsident FOFIKO Sektion 2
Roland Gilgen

Bittc den nachfolgcnden Fragebogen an tblgendc Adrcsse schicken:

Roland Gilgcn
Winkclriedstrasse l3
3014 Bern

SUSV.Sektlon 2
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FOFIKO

Roland Gilgen
Winkelriedstrasse []
3014 B

Tel. 03 I 3-]2 3l 04

Schrvcizc r I J n I t' r'u' :rssc r'-S port-Vcrband

Scktitrrr I llcur / -\olotlrurn / Wallis

F RAGEB OGBN

Ich birr t lW - Iirlogral'/ in seit

Ii:h hin Ncrrlirrg

Iclt irrlt'n'ssicrt' rrrit'lr liir Kursc

Vortriigc

I )i:tsclrirrr

I iiIrrrvorl'iilrnrrrg

Wctthcwcrhc

Ausstcllungen

tr) l)crsiinliclrc Vorschliigc

Vorname

Club

+

+

+

ü

o
ü

tr
tr
tr
D

tr

Namc:

Adressc:

Brevet

SU§U.§sktlon



S(.I IwIiIZI.R Is( I II ] ( ;I]SIJLLSCHAFT FÜR UNTERWASSER T INI) I I YI,I]ItI}ARMEDIZIN

S(x il ir r1 Sl rrssr, r)rr MEDICINE SUBAQUATIQUE ET HYPIIRIIARII

S( X.II,'I 
^ 

SVIZZIiITA DI MEDICINA SUBACQUEA ED IPEITßARI(.4

SwIss I INI)I jITWATER AND HYPERBARIC MEDICAT, SO(.IIiIY

Orreur PnASEITIZPREISE SEIT DER GV 1995

Folgende Leute haben noch Vergabungen für ihr Mitmachen erusstehend

SCLIHM
SSMSH
SSMSI
SUHMS

Clacs Rüdcbcrg,
Susanna Wchcr.
Gina Biihlrrrrrrrn.

Bcalricc lllrrrscic:r,
Irrngartl I'c:rrirrrtl,

2 Flaschen Wein
2 Flaschen Wein
I Flasche Wein
I Flasche Wein
I grosses Glas

Dic F-«rrmulare
a

a

TRuoltcHKEtTsUNTERSUcHUNG FÜR DAS SPoRTTAUCHEN

Die diesjährige Tauchsaison ist schon wieder voll im Gang und im Hinblick auf die eigene

Sicherheit und eine allfällige Gefährdung des Tauchpartners solltejedes Jahr eine

Tauglichkeitsuntersuchung beim Arzt gemacht werden.

Die Sachon rrriisscn lris zrrnr I l. Oktober 1995 eingelöst werden - danach verliert man den
Anspruch tlrrnrtrl.

Ser,vice - Werkstatt
mit

Kompressorstation

Mo/Do Abend
Sa Morgen

Bethlehemstrasse 118
Telefon 031/991 50 20

3018 Bern

Kontrolluntersuchung
Arztliches Zeugnis

herausgegeben durch die Schweizerische Gesellschaft für Unterwasser- und Hyperbar-

medizin können jederzeit bei
Eddy KämPfer

bezogen werden.

t

Witz des Tages:

llrirrr I llu'urat:hcrr vcrlangl tlcr Kundc
crrrr' l :rrrt'lrcrrrlrr rrtit Dirltrrlrsanzeigc.
I )(:I V crk.i u [tt cr)lsctz.t : "Mein ßo{1 ..ryi€
lirrrl,t' wollcn Sic denn unten bleiben?"

Bern
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EnscHEtt tuNGSBTLD oes kalyps

Von Mrtlrlietlcrseite her wurde letzthin verlangt, dass eine Umfrage bezüglich dcs

I ,,r'st'lrt'intrngsbildes des kalyps gemacht wird. Nachfolgend findct Ihr eine kurzc

T,trsrrnurrcnstellung dcs Aufwandes des lctztcn Jahres.

r Umschläge, 600 Stück
r Ausgaben kalyps,4 ä 170 Stück

Dic Kosten belaufen sich auf etwa Fr. 3.10 pr«r Hcli, wobei die Inserate-Einnahmen schon

berücksichtigt sind.

Wic Ihr vonr Budgct (puhlizicrt in kulyps Nr.75) her wisst, ist unsere Clubzeitschrift der

gr<isstc cinz.clnc Ausgabcpostcn. Daher kam der Vorschlag einer Einschränkung dieser

Ausgahcn. liolgcnclcrrnasscn künnte gespart werden:

r Urnläng (wcniger Seiten pro Ausgabe)
. Erscheinungsbild (wenigerBilder)
. Anzahl (nur noch drei Ausgaben pro Jahr)

Bittc teilt mir mit, was Ihr darüber denktl

Netter, iunger Mann bringt Euren
Sommer-Bierbauch weg !!!
Ab diesem Herbst-Training wird eine Novität in der Tauchgruppe

Calypso eingeführt. Ein Sportlehrer wird das Training neu gestalten und

auch gleich leiten!

Deshalb: Verpasst diese einmalige Chance nicht, nach dem

Herumliegen während den Sommermonaten wieder so richtig auf
Touren zu kommen und seid ab September, wenn wir wieder im
Hallenbad Weyermannshaus sind, ebenfalls dabei.
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Henri LToyd
Helly Hansen
tlusto
Rukka
O'f{eiII
ülind ülard
Rip Curl
Ronny
6uI
Aquaman
Circle One
Camaro

l,lodif ikation
Reparatu ren

Der Redaktor oroYoTA-cENTER
OSTERMUNDIGEN
Schermenweg '151 Tel.031/931 71 71

Unsere Vorführwagen
stehen jederzeit zu einer unverbindlichen Probefahrt bereit!
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Malerci
Gaetano Mammino AG
Moosstrasse 20, 3113 Rubigen, Telefon 031 721 33 91
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UIrIo ZU GUTER LEIZI..

"Zunächst die schlechte
Nachricht. . . . Du hängst

tatsächlich am Haken."

.. 15T El6rNT(.l(,l-l UNSINN/Ji(H
JTl?I I\OIH I"1II sONNEN'RE11E

EINTUJIH M IE RE N,WO VIIR DOLH

^LEIU 
SLH\,I tt'1 ME N q€H E N.

'NNW. 
SIE SOLLTEN

LITETR JTIIF NFHMEN.
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Vorsorgen

Fr. 150 000.-

Von einem
Moment auf den
anderen kann
auch uns der
folgenschwere
Sch icksa lssch lag
einer Ouerschnitt-'
lähmung als
Folge eines
Unfalls treffen.

Sorgen Sie vor.

Werden Sie Mit-
glied der Gönner-
vereinigung der
Schweizer
Paraplegiker-
Stiftung.

Unterstützungsbeitrag erhalten Sie als Mitglied bei einem Unfall mit Ouerschnittläh-
mung als Folge. und zwar unabhängig von allen anderen Versicherungsleistungen.

Beitrittserklärung
lch möchte der Gönnervereinrgung der Schweizer Paraplegiker-Stiftung beitreten
Bitte senden Sie mir den Gönnerausweis mit Einzahlungsschein.

Vorna Name

Ja hrga ng

Strasse, Nr

F

PLZ, Ort:

Abonnement «Paraplegie» [ ]la [] nein

Talon senden an:

{P Schweize r Pa rapleg i ker-Stift u n g st. Atban-vorstadt 1 1 0, 40b2 Baset
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